
Zeitschrift: Pädagogische Blätter : Organ des Vereins kathol. Lehrer und
Schulmänner der Schweiz

Herausgeber: Verein kathol. Lehrer und Schulmänner der Schweiz

Band: 6 (1899)

Heft: 11

Artikel: Examenrechnungen für die st. gall. Schulen im Jahre 1899

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-535892

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-535892
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


—H 315 K—«—

Lxamenrseknungôn für à 8t. gall. 8oliulsn
im satire 1399.
IV. Xlasso. — làsctudvn.

1. Abteilung.
1. Wieviel kosten 72 kg. Leite nu 73 kp.
2. 8 kg »81 g : 7 ---
3. Lin I.nndwirt erntete 32 q 29 kg Weinen, 24 q 39 kg Lern, 15 q 45 kg

lioggvn und 9 25 kg Linkern. Wieviel tietrvide erntete or in> tlnnnen?
4. Lins llnuskrnu brnuebt tnglieli 89 g Lntkeo. Wie lange wird sis mit 9 kg

689 g ausreiobon
2. Abteilung.

1. Wie viol kosten 46 kg Lret nu 35 lìp.?
2. 7 km 989 m : 84 m —
3. Lin Lebreinor liefert an 3 Luinlon Arbeit, dom I. klir Lr. 657. —, dem 2.

toi- Lr. 768. — um! dem 3. file Li'. 595. —. Wie gi'oss ist sein Verdienst
wenn er für 9ns verwendete Holn und kür Liilmo 1426 Lr. bennblon muss?

4. Wie viel Lüsseben nu 35 I lassen sieli nus einein Lnsss füllen, 9ns 8 III
75 I Wein entbült?

IV. XInsse. — Scliulsn mit verktlràr 8ebulnvit.
1. Abteilung.

1. 316 4- 94 4- 158 4- 7 ---
2. 246 X 63 --
3. demand knukt eine Wiese für 9899 Lr. und verkauft sie wieder kür 7645

Le. Wie gi»ss ist der Verlust?
4. Wie viele Loliroibbskto nu 5 liegen knnn mnn nus 6129 liegen l'apier

mnolivn?
2. Abteilung.

1. 217 -l- 86 312 4- 8 .---
3. 243 X 56 ---
3. Lin Lnnliunnn erlialt 8569 kg Wnrv un9 verkauft dnvon 6385 kg. Wie viel

kg bleiben ilnn übrig?
4. 12 einer Wnre werden in Lakoton von 25 kg Lewiobt versendet. Wie viel

l?nketo werden vvrsnndt?
V. Xlasso. — làsckàn.

1. Abteilung.
1. 1999 Ltüek Ligarren kosten 38,49 Lr; wieviel ist kür 375 8tüek nu be-

nnblen?
2. Wie viel betrügt der .Inliresnins von 1389 Lr. nu 4 "/«?
3. ^n einer Nasebino von 98,649 kg (lowielit ist V» Holn, '/» Uessing nnd

das übrige Lise». Wie viel von federn Lestaudtoil ist nn der lllasobino?
2. Abteilung.

1. 69 l Wein kosten 34,29 Lr. Wieviel kosten 12 I?
2. Lin Lobülor bnt 85 Lr. in einer Lpnrknsse. Lnob einem .Isbrs werden ilim

die Zinsen nu 3 »/» uu diesem tiutlinben goselirivben. Wie viel kolilt ilim jetnt
nocb, bis er 199 Lr. in der Lpnrknsse bnt?

3. Lin Arbeiter verdient tügliob 4^/, Lr. und brnuebt 2'/» Lr. Wie viel erspart
er in 27 Arbeitstagen?

V. Xlssse. — 8ckulon mit vorkürnter 8ckulneit.

I. Abteilung.
1. Wie lnngo werden 1799 Lr. nusroiolisn, wenn mnn monatlieb 85 Lr.

brnuebt?
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2. Kill Krümer knukt Waran kür 1285,70 Kr., bat 18,55 Kr. Unkvstsn und ver-
kaukt sie dann mit 240.60 Kr. Verlust. Wisviel erlüst er?

8. Kin Wirt kvxivkt von sinein Ület/!;or Lieg Oolisenileisvii, das kg üu 1,70 Kr.
7 ><5s Kalktleisr.k per kg ün 1,85 Kr. und 1 '/s >>utxsnd Uratwürste, das Lt.
iiu 80 lig. Wie viel Iiut der Wirt r.u Konsilien?

2. álitoilnng.
1. Kin Lekiiler kau it ein Kuoli kür 1,75 Kr., I'apior kür 0.65 Kr., Kodern kür

0,25 Kr. und Kinte kür 85 i!p. Wio viel Iiat er nu ksnalilon?
2. Kill kiarton von 10,24 a Kläelie wird in 16 glviaixz ileeto geteilt. Wio viel

misst jades?
8. Ki» Ltüak Dapetv misst 14,65 m; weivllv Künga lnet ein Outnend sololier

Ltiiaka?

Bericht über die Uersamiillung des Er^.-Dereins des

Nantons St. Galten.

Anläßlich des kantonalen Katholikentages in Whl versammelte sich am
Pfingstmontag auch der kantonale Erziehungsverein.

1. .Hochw. Herr Präsident Tremp gedachte in seinem Erbfsnungsworte
des im Laufe des Jahres als vielvertienter Vizepräsident und Aktuar Verstor-
denen Herrn Lehrers Locher von Goßau, dessen Andenken durch Erheben von den

Sitzen geetrt wird.
2. Namens des Festortes begrüßt Herr Lehrer Keßler von Wyl die Ver-

sammluug, indem er derselben und dem ganzen Tage jenen Pfingstgeist wünscht,
der die Jünger Jesu zur Erziehung der Völker befähigte. Jeden Lehrer will
er ausgestattet wissen mit einem fröhlichen Eemüte und gutem Homor, welcher
sogar dem strengen Inspektor eine gute Seite abzugewinnen weiß, und der selbst

auf melancholischen Landschaften, wo nur Prozente und Dezimalbrüche ein knin-
merliches Dasein fristen, noch poetische Auffassungen produziert.

8. Als Stimmenzählcr wurden die Herren Erziehungsrat Meßmer und
Lehrer Keßler gewählt.

4. Wegen vorgerückter Zeit wird der Jahresbericht übergangen; er wird
dafür in den pädagogischen Blättern erscheine».

5. Folgt ein Vortrag von Hr. Erziehnngsrat Meßmer von Bahenheid,
der im Austrage des Komitcs über die Gehnltsverhältuisse der St. Galler Lehrer
spricht. Vvrtrag und Autrag erhalten durch Aufstehen Dank und Anerkennung.
Bericht der „Ostschweiz." folgt demnächst.

6. Laut Rechnnngsablage ist ein kleines Minusvermögen vorhanden.
7. Als 2. Referent spricht Herr Professor Knrrer von St. Gallen über

das Geschichtsbuch von Hochw. Hr. Dr. Helg. Die Geschichte an und für sich

ist nicht schwer, wohl aber eine praktische Darstellung und Anwendung. Herr
Kurrer durchgeht dann die einzelnen Teile des Buches und ihre Verbindung.
Plan und Darstellung des Hochw. Herrn Verfassers sind nicht nach der alten
Schablone geschnitten. Weltgeschichte, Kulturbilder und Schwcizergeschià te sind
ineinander geflochten. Das Werk bietet davon nur das Gerippe, verlaugt daher
einen guten Teil Arbeit von seite des Lehrers, wenn der Schüler zu einer
richtigen Auffassung gelangen soll. Das fachmännische Urteil wird bestens ver-
dankt. Zu der Diskussion wird die praktische Verwendbarkeit des Lehrmittels
und besonders auch die Möglichkeit betont, trotz Verbindung der Stoffe, Welt-
und Schweizergeschichte separat zu behandeln.
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